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Gott ist auch dein Bier



„Gott ist auch dein Bier“ – steht gedruckt 

auf den Bierdeckeln, die seit Monaten „Im 

schwarzen Ross“ bei Ute verteilt werden. 

Kommt bei vielen gut an. Irgendwie ein 

cooler Slogan. Aber was heißt das eigent-

lich? Man könnte auch sagen: „Gott geht 

auch dich was an.“ Mal ehrlich: Ist das auch 

so? Geht Gott mich was an? Interessiert 

mich Gott wirklich? Das ist eine spannende 

Frage. Aber zuvor müsste man erst einmal 

klären, ob es überhaupt einen Gott gibt. 

Gibt’s den? Oder gibt’s den nicht? „Na klar“ 

– sagen die einen. „Ich weiß es nicht“ – die 

anderen. Und tatsächlich: Die anderen ha-

ben Recht. Wir wissen es nicht. Ich weiß 

es auch nicht, obwohl ich Pastor bin. Ich 

kann euch nichts beweisen. Aber können 

wir deshalb das Thema ad acta legen? Auf 

keinen Fall. Wir sollten es heraus昀椀nden, ob 
es einen Gott gibt oder nicht und uns zuvor 

ehrlich machen. Will ich das überhaupt? 

Willst du das wirklich wissen? Ich möchte 

dir Lust machen dieser Frage nachzuge-

hen, denn an diesem Punkt wird es rele-

vant. Warum? Weil es um dein Leben geht. 

Ich fasse mal kurz zusammen: Wir werden 

geboren - gehen zur Schule - suchen eine 

beru昀氀iche Perspektive - verdienen viel 
oder wenig Geld - gründen vielleicht eine 

Familie – zwischendurch durchleben wir 

Krisen - werden irgendwann glückliche 

Oma oder stolzer Opa - gehen in Rente 

und genießen den Lebensabend. Alles gut. 

Und irgendwann ist Schluss. Und dann? 

Alles vorbei? Wartet dann der „liebe Gott“ 

auf uns?

Ich persönlich vertraue fest darauf, dass 

es danach weiter geht. Aber was ist, wenn 

Gott in meinem Leben keine Rolle gespielt 

hat – nach dem Motto: „Gott? Ist nicht mein 

Bier!“ Warum sollte Gott ausgerechnet am 

Ende meines Lebens dann doch auf einmal 

„mein Bier“ sein? Verstehe ich nicht. Ver-

stehe ich wirklich nicht. Verstehts du das?

 

 

Nachdenkliche Grüße von Pastor Michael 

Wendel

Gott ist auch dein Bier. Wirklich?!
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Lieber Gerald, du hast Dich für unsere Gemeinde als Segen erwiesen durch Deine zuge-

wandte, o昀昀ene Art. Ein Gemeindemitglied hat über dich gesagt: „Er hat das Menschsein 
in seiner ganzen Weite verstanden“ und meinte damit auch deine Gabe zu vermitteln. 
Davon konnten wir als Kirchenvorstand pro昀椀tieren, du hast uns durch herausfordern-

de Zeiten begleitet und dabei ausgleichend gewirkt. Davon konnten deine KollegInnen 
pro昀椀tieren, denen du immer mit Rat und Tat zur Seite gestanden hast. Und davon ha-

ben wir aber auch als Gemeinde pro昀椀tiert, da du zwischen 
verschiedenen Gruppen, jung und alt vermitteln konntest 

und immer noch kannst.
Du gehst ja nun nicht in den Ruhestand, sondern wirst 
deinen Weg nun in Schwaförden/Scholen und Wagenfeld/

Ströhen weiter gehen. Damit verbunden bleibt für uns die 
Ho昀昀nung, dich doch noch das eine oder andere Mal hier 
bei uns auf der Kanzel zu sehen. 
(Auszug aus der Rede von Thomas Blum)

 

Liebe Juliane, in den vergangen Jahren durften wir erfah-

ren, wie viel Kreativität im Hinblick auf neue Elemente in Gottesdiensten, Arbeiten mit 
Kindern und Senioren und vielem mehr in dir steckt. „Ich habe da so eine Idee – das 
würde ich total gerne mal ausprobieren….“ So ging es z.B. damals los mit dem Tischa-

bendmahl am Gründonnerstag. Die Gottesdienstbesucher am Tisch 
des Herrn, gedeckt vom Altar bis unter die Empore – einmal durch 
die ganze Kirche.  Ein beeindruckendes Erlebnis, das viel Anklang 
fand, etabliert wurde und seitdem jedes Jahr mehr Gäste an den 
Tisch bringt. Das Abendmahl am Gründonnerstag trägt nun eindeu-

tig deine Handschrift und wird ho昀昀entlich bleiben.
Wir haben in den vergangenen 10 Jahren noch vieles weitere mit 
dir erleben dürfen: nachts in der Kirche, besonderes Licht, Kerzen, 
Andachten, Aktionen – im Rahmen der „Langen Nacht der Kirche“ 
gab es das mit dir auch in Sulingen. Popcorn knabbern auf den Kirchenbänken , Cola 
trinken, einen Film schauen – Kino und Kirche. Gottesdienste draußen, an verschiede-

nen Orten – immer mal etwas anderes.  
Liebe Juliane, wir möchten uns bei dir bedanken. Du warst immer für alle ansprech-

bar, hast zugehört und Lösungen gefunden. Du hast uns alle gesehen und wahrgenom-

men. Aber viele wissen auch, wie sehr dein Herz inzwischen für die „Ankerzeit“ brennt, 
DEIN eigenes Projekt im Kirchenkreis, in das du nun noch mehr Zeit investieren kannst. 
Du musst dich nun nicht mehr „zerreißen“, um Gemeinde und Ankerzeit gerecht zu 

werden. Ich freue mich sehr, dass du diese Möglichkeit 
bekommen hast, denn es ist zu spüren, dafür brennst 
du und verbunden mit der davorliegenden Studienzeit 
freust du dich auf die neuen Wege. Zum Glück bist du 
nicht aus der Welt. Komm mal wieder vorbei! 
(Auszug aus der Rede von Vera Riekmann)
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Michael Wendel & Thomas Blum haben 

die Herausforderung angenommen 

und laden seit November 2023 immer 

am zweiten Montag im Monat in die 

Kneipe „Zum Schwarzen Ross“ in Sulin-

gen zu einem besonderen Gottesdienst 

ein. In „Ute´s“ Kneipe bekam Michael 

Wendel den für ihn „goldenen Satz“ zu 

hören: „In deine Kirche komm ich nicht 

- komm du doch zu uns.“

Am 11.3. kamen nicht nur die regelmä-

ßig etwa 70 Kneipengäste zwischen 25 

und über 80 Jahren, sondern auch der 

NDR. Es ging um die Person Jesus von 

Nazareth, verrät Michael Wendel. Der 

„etwas andere Gottesdienst“ – so steht 

es auf dem Plakat - ist in Sulingen bes-

ser bekannt als „gUtesdienst“ unter 

dem Motto: „Gott ist auch Dein Bier.“  

Apropos Bier: gezapft und gekellnert 

wird auch während des knapp 30 - mi-

nütigen Gottesdienstes, der einem be-

stimmten Ablauf folgt. Er beginnt mit 

einer „Ute Hymne“, die viele mittler-

weile mitsingen. „Musik ist die halbe 

Miete“, weiß der Pastor, der selbst am 

Keyboard sitzt, immer von Jannis Häbel 

am Cajon begleitet wird und der sich 

hin und wieder die Unterstützung 

von einem Gastmusiker und 

einer Sängerin leistet. 

Die säkularen Lieder 

sucht er sorgfältig 

aus, denn auf 

ihre Textzeilen 

bezieht sich 

seine kur-

ze Predigt. 

„Leonard 

Cohen, Sil-

bermond, 

I c h & I c h 

oder Joan 

Osborne – 

das sind so 

Stücke, die 

Themen auf-

greifen, die die 

Leute bewegen: 

Sinn, Glück, Leid, 

Sehnsucht…“. Mode-

riert wird der Kneipengot-

tesdienst von Thomas Blum, 

ein Mitarbeiter der Gemeinde.

Wendel kommt aus dem Ruhrpott. „Das 

ist mein Ding, mit Leuten zu quatschen, 

in ihrer Sprache.“  Natürlich ist er selbst 

Mitglied eines Stammtisches bei Ute. So 

hat er sie kennen- und ihre O昀昀enheit 

昀椀rmiert oder Eltern beerdigt“, 

„GOTT IST AUCH DEIN BIER!“ 

NDR war am 11.3. zu Gast beim Kneipengottesdienst bei Ute 
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hat er sie kennen- und ihre O昀昀enheit 

für seine Idee schätzen gelernt. So rich-

tig privat ist er bei Ute mittlerweile nicht 

mehr, aber als Stammgast irritieren ihn 

Thekenrufe wie „mach ma zwei Pils fer-

tig“ nicht. „Das ist hier auf dem Land 

oder in einer Kleinstadt einfach so, man 

kennt sich, hat Kinder getauft, kon-

昀椀rmiert oder Eltern beerdigt“, 
erläutert er.

Das Angebot hat sich 

rumgesprochen, 

sagt Wendel. 

„Die Leute ge-

hen nicht raus, 

wenn ich an-

fange. Es ist 

sogar so, 

dass sie am 

Ende sagen: 

„Och, kannst 

ruhig noch 

ein bisschen 

länger“. Nach 

einem Segens-

lied gehen die 

Gespräche weiter, 

m a n c h -

mal über die 

Woche hinweg 

irgendwo in Sulingen.

Brigitte Neuhaus, Presserefe-

rentin des Sprengel Osnabrück 

(gekürzte Fassung) 
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... mit einer Wahlbeteiligung von 23,43% (2018: 10,02%)

Foto: bei der ersten gemeinsamen Sitzung des alten und neuen Kirchenvorstands

von links: Pastor Michael Wendel, Vera Riekmann, Dr. Dietrich Beverborg, Ulrike Glin-

demann, Konrad Leymann, Christian Jost, Nina Hartmann, Lars Brettschneider, Chris-

toph Fietze, Thomas Blum, Max Gellermann, Heike Teerling, Michael Klamt.

Es fehlen: Jörn Bergmann, Cord Borchers-Rohde, Vera Sukkau

In den Kirchenvorstand wurden gewählt:

Dr. Dietrich Beverborg

Cord Borchers-Rohde

Nina Hartmann

Christian Jost

Konrad Leymann

Vera Riekmann 

Heike Teerling

Thomas Blum, Lars Brettschneider, Christoph Fietze, Christine Hänsch und Vera Sukkau 

wurden als Ersatzkirchenvorsteher gewählt.

Bei Redaktionsschluss standen die zu berufenden Kirchenvorstandsmitglieder noch nicht 

fest.

Sie haben gewählt...

Zur Verabschiedung des alten und zur 

Einführung des neuen Kirchenvorstands 

laden wir alle Gemeindeglieder ein.

Der feierliche Gottesdienst 昀椀ndet am 
Sonntag, den 26. Mai 2024 

um 11 Uhr statt.
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Herzliche Einladung zum Forum-Gemein-

deleben (früher Mitarbeiterforum) an alle 

Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen unserer 

Gemeinde.

Wir werden uns die verschiedenen An-

gebote in unserer Gemeinde anschauen 

und re昀氀ektieren. Es wird Raum geben für 
neue Ideen und Visionen für unsere Kir-

che hier in Sulingen. 

Wann? Mittwoch, 15.Mai., 19.30 Uhr  

Wo? Im Gemeindehaus Lindenstr. 4. 

Wir freuen uns auf euch.  

Forum Gemeinde- 

leben

Genießen Sie die warme Jahreszeit und lassen Sie Ihre Seele mal baumeln.

Zur Kon昀椀-Zeit können alle Jugendlichen an-
gemeldet werden, deren siebtes Schuljahr 
nach den Sommerferien beginnt, d. h. in 
der Regel diejenigen, die zwischen Sommer 
2011 und Sommer 2012 geboren sind.

Anmeldezeitraum: 21. Mai bis 02 Juni 2024. 
Wie? Direkt online über https://www.formu-
lare-e.de/f/anmeldung-zur-kon昀椀-zeit

Wir freuen uns schon auf die gemeinsame 
Zeit!
 

Anmeldung zur Kon昀椀-Zeit
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Am 25. Januar wurde der Abschlussbericht des Forschungsverbundes ForuM „For-

schung und Aufarbeitung von sexualisierter Gewalt und anderen Missbrauchsformen 

in der Evangelischen Kirche und Diakonie in Deutschland“ in Hannover verö昀昀entlicht. 
Ihre Ergebnisse sind äußerst bedrückend und beschämend. Da ist vor allem das Leid 

so vieler Betro昀昀ener. Vertreter*innen von ihnen waren an der Studie beteiligt. Dafür 
gilt ihnen allerhöchster Respekt. Die Studie legt das institutionelle Versagen der Evan-

gelischen Kirche o昀昀en. Unserer Kirche werden Versäumnisse bei der Aufarbeitung und 
Zögerlichkeit bei der Anerkennung von erlittenem Leid nachgewiesen.

Bei der Verö昀昀entlichung der Studie war vom Forschungsverbund deutlich kritisiert wor-

den, dass die Landeskirchen nicht sämtliche Personalakten der Pastorinnen und Pas-

toren seit 1946 untersucht hätten. Unsere 
Landeskirche hat keine Akten absichtsvoll 

zurückgehalten, sondern war davon aus-

gegangen, dass eine Konzentration der 

Aktenanalyse vorwiegend auf die Diszip-

linarakten der Verabredung mit den For-

schenden entsprechen würde. Das war ein 

Fehler. Wir müssen auch an dieser Stelle 
nacharbeiten.

Wir nehmen diese und weitere Kritikpunkte sehr ernst und stellen uns ihnen vorbehalt-

los. Selbstkritisch müssen wir unsere kirchliche Kultur in vieler Hinsicht überdenken. 
Unsere vorrangige Aufgabe ist es, sorgfältig zu analysieren und diskutieren, wie wir un-

sere Strukturen zur Anerkennung, Aufarbeitung und Verhinderung von sexualisierter 
Gewalt verbessern können. Dabei sind wir auf die Zusammenarbeit mit betro昀昀enen 
Menschen angewiesen und ho昀昀en auf deren weitere Bereitschaft dazu.

Die ForuM-Studie ist ein entscheidender Schritt für verbesserte Aufarbeitung, Präven-

tion und Intervention in unserer Landeskirche. Wir haben seit vielen Jahren strikte In-

terventionspläne für den Fall, dass uns Vorwürfe aus dem Bereich der sexualisierten 
Gewalt bekannt werden. Seit 2022 arbeiten wir intensiv an verp昀氀ichtenden Präventi-
onsprogrammen und umfangreichen Schulungen für alle Mitarbeitenden. Die Kirchen-

kreise haben Schutzkonzepte sorgfältig erarbeitet und werden diese spätestens bis Jah-

resende auch in allen Gemeinden etablieren. In unseren KiTas und in der Jugendarbeit 

wurden entsprechende Konzepte schon vor längerer Zeit eingeführt. Anhand der Studie 
werden wir alle diese Maßnahmen jetzt neu auf ihre E昀昀ektivität hin prüfen und wo nötig 
verbessern. Denn Kirche muss für alle ein sicherer Ort sein.

Bei vielen, die sich mit unserer Kirche identi昀椀zieren, ist das Vertrauen in die Institution 
verständlicherweise erschüttert. Es ist an uns, dieses Vertrauen wiederzugewinnen. Da
ran arbeiten wir mit aller Demut und auch der Ho昀昀nung auf Gottes Geistkraft für alle 
Gespräche, Planungen und Umsetzungen, die nun vor uns liegen. Denn wir wollen uns 

Raum 昀椀ndet und dass Betro昀昀ene schnelle und umfassende Unterstützung bekommen.

Regionalbischof Friedrich Selter zu den 
Ergebnissen der ForuM-Studie
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in der Evangelischen Kirche und Diakonie in Deutschland“ in Hannover verö昀昀entlicht. 

so vieler Betro昀昀ener. Vertreter*innen von ihnen waren an der Studie beteiligt. Dafür 
gilt ihnen allerhöchster Respekt. Die Studie legt das institutionelle Versagen der Evan
gelischen Kirche o昀昀en. Unserer Kirche werden Versäumnisse bei der Aufarbeitung und 

Bei der Verö昀昀entlichung der Studie war vom Forschungsverbund deutlich kritisiert wor

toren seit 1946 untersucht hätten. Unsere 

linarakten der Verabredung mit den For

Fehler. Wir müssen auch an dieser Stelle 

los. Selbstkritisch müssen wir unsere kirchliche Kultur in vieler Hinsicht überdenken. 
Unsere vorrangige Aufgabe ist es, sorgfältig zu analysieren und diskutieren, wie wir un
sere Strukturen zur Anerkennung, Aufarbeitung und Verhinderung von sexualisierter 
Gewalt verbessern können. Dabei sind wir auf die Zusammenarbeit mit betro昀昀enen 
Menschen angewiesen und ho昀昀en auf deren weitere Bereitschaft dazu.

Die ForuM-Studie ist ein entscheidender Schritt für verbesserte Aufarbeitung, Präven

terventionspläne für den Fall, dass uns Vorwürfe aus dem Bereich der sexualisierten 
Gewalt bekannt werden. Seit 2022 arbeiten wir intensiv an verp昀氀ichtenden Präventi
onsprogrammen und umfangreichen Schulungen für alle Mitarbeitenden. Die Kirchen
kreise haben Schutzkonzepte sorgfältig erarbeitet und werden diese spätestens bis Jah

wurden entsprechende Konzepte schon vor längerer Zeit eingeführt. Anhand der Studie 
werden wir alle diese Maßnahmen jetzt neu auf ihre E昀昀ektivität hin prüfen und wo nötig 

Bei vielen, die sich mit unserer Kirche identi昀椀zieren, ist das Vertrauen in die Institution 
verständlicherweise erschüttert. Es ist an uns, dieses Vertrauen wiederzugewinnen. Da-

ran arbeiten wir mit aller Demut und auch der Ho昀昀nung auf Gottes Geistkraft für alle 
Gespräche, Planungen und Umsetzungen, die nun vor uns liegen. Denn wir wollen uns 
bessern. Wir wollen alles dafür tun, dass sexualisierte Gewalt in unserer Kirche keinen 

Raum 昀椀ndet und dass Betro昀昀ene schnelle und umfassende Unterstützung bekommen.

Friedrich Selter, Regionalbischof für den Sprengel Osnabrück

Neuer Vorbereitungskurs für Ehrenamtliche in der Hospizarbeit

  Ab dem 18. September 2024 bietet der Ambulante Hospizdienst Sulingen & UMZU ei-

nen neuen Vorbereitungskurs für ehrenamtliche Sterbebegleitung an.  

1   Was ist gutes Sterben?  

1   Wie wünsche ich mir die letzten Tage 

meines Lebens?  

1   Welche Vorstellungen haben andere 

Menschen? Meine Familie? Meine Freun-

de?  wenn es um Sterben geht�  

1   Wie lässt sich diese Phase gut gestalten 

und begleiten?  

  Der Kurs bietet die Möglichkeit, sich mit Fragen um das Thema Sterben und Tod ausei-

nanderzusetzten.  

  Der Kurs ist folgendermaßen aufgebaut:  

  Im Grundkurs steht das Kennenlernen des Hospizlichen Denkens und Handels im Mit-

telpunkt. Weitere Schwerpunkte sind die Auseinandersetzung mit persönlichen Erfah-

rungen in Bezug auf Sterben, Abschied, Trauer und die Kommunikation mit Schwer-

kranken, Sterbenden und deren Zugehörigen. Es folgt ein praktischer Einsatz, in dem 

die Teilnehmer einen Schwerkranken begleiten unterstützt von den Multiplikatoren 

und der Koordinatorin.  

  Im Vertiefungskurs gibt es intensiven Austausch über die Erfahrungen der Praxisein-

satzes, die professionell aufgearbeitet werden. Darüber hinaus beschäftigen wir uns 

mit den Themen wie Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, Letzte Hilfe sowie Sterbe- 

und Trauerkultur.  

  Der Infoabend fi ndet am 14.08.2024 um 19:00 Uhr im Wiesenweg 6, 27232 Sulingen 
statt.  

  Bei Interesse oder für weitere Informationen und Fragen melden Sie sich gerne unter 

der Telefonnummer 04271-9554500 oder per Mail unter  info@hospiz-sulingen.de  bei 
Inna Brodt  

Mit Sterben, Tod und Trauer leben lernen
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Die Kon昀椀rmation (mit Abendmahl) von sechs Schülerinnen und Schülern der Paul-Moor 
Schule 昀椀ndet am Samstag, 25. Mai um 10.30 Uhr in der St. Nicolai-Kirche in Sulingen 
statt. Den Gottesdienst hält Diakonin Sonja Bachhofer.

Kon昀椀rmiert werden:
Sarah-Lee Bock, Peperweg 17, 49406 Barnstorf
Tim Engelking, Am Wolfsbaum 23, 27232 Sulingen
Jayden-Kian Logemann, Mindener Str. 151, 49419 Wagenfeld/Ströhen
Noah Porrmann
Luca Elias Rademacher, Akazienstr. 18, 27232 Sulingen
Jaron Schoof, Im Dorfe 6, 27251 Scholen

Kon昀椀rmationen der Paul-Moor-Schule

Erinnern Sie sich noch an Ihre Kon昀椀rmation? Für viele liegt sie schon einige Jahrzehnte 
zurück. Daher ist es gut, sich noch einmal an die eigene Kon昀椀rmation auf besondere 
Weise zu erinnern. Und nebenbei auch alt-bekannte Leute wiederzusehen.

Zur Goldenen Kon昀椀rmation am Sonntag, den 25. August 2024, sind alle Kon昀椀rmandin-
nen und Kon昀椀rmanden des Jahrgangs 1974 herzlich eingeladen.

Zur Diamantenen, Gnaden und Kronjuwelen Kon昀椀rmation sind alle Kon昀椀rmandin-
nen und Kon昀椀rmanden der Jahrgänge 1964, 1954 und 1949 herzlich eingeladen. Dieser 
Festgottesdienst wird am Sonntag, 08. September 2024, gefeiert.

Eine Einladung zu den Jubelkon昀椀rmationen erhalten alle, die das entsprechende Kon-
昀椀rmationsjubiläum erreicht haben und noch zum Kirchengemeindeverband Sulinger 
Land gehören.
Wir würden uns freuen, wenn Sie die Termine und Einladung an Freunde und Bekannte 
aus Ihren jeweiligen Kon昀椀rmationsjahrgängen weitergeben, die nicht mehr in der Sulin-
ger Region leben.
Wenn Sie zu diesen Jahrgängen gehören, aber woanders kon昀椀rmiert wurden, können 
Sie gerne Ihre Jubelkon昀椀rmation bei uns mitfeiern. Dazu melden Sie sich bitte im Ge-
meindebüro.

Jubelkon昀椀rmationen 2024
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Ankertage für Familien

  Für das Wochenende  habe ich für uns 10 Bungalows in der Jugendherberge Alfsee 

reserviert.  

     

  Wir haben Zeit zum Spielen, zum Erzählen und Spazierengehen, Zeit für ein kleines 

Abenteuer, für Stockbrot und für einen Besuch im Erlebnisland Irrgarten Alfsee. Außer-

dem begleitet uns eine Geschichte aus der Bibel. Es wird also großartig!  

     

  Allein bei der Aufzählung möchte ich meinen Koff er packen und losfahren.  
     

  Vielleicht geht es euch genauso? Es würde mich freuen!  

     

  Auf einen Blick:   

       Zeitraum:  06.-08. September 2024  

       Ort:  Jugendherberge Alfsee  

       Kosten:  95 Euro (für alle, ab 6 Jahren), 75 Euro (3-5 Jahre), 10 Euro (0-2 Jahre)  

       Leistung:  Unterkunft mit Bettwäsche, Vollverpfl egung, Programm, Freizeitleitung  
      Die Unterbringung erfolgt familienweise in den Bungalows mit eigenem Bad.  

      Die Anreise zur Jugendherberge Alfsee organisiert jede Familie selbst.  

     

  Den Link zur Anmeldung fi ndet ihr hier:   
   https://www.kirchenkreis-diepholz.de/kk-ankerzeit/ankertage/ankertagefuerfamilien   

  Viele Grüße,   

  Juliane  

Neues aus der Ankerzeit
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Auch in diesem Jahr fand wieder die Jugendleiter Schulung (Juleica) statt. An dieser wa-

ren einige Jugendliche aus unserer Gemeinde und Umgebung beteiligt. Insgesamt 8 von 

18 Teilnehmern kamen aus der Region Sulinger Land. Aus unserer Gemeinde nahmen 

Merle Ahrens, Tashira Siemers und Jannis Häbel teil. Gemeinsam mit den restlichen 

Teilnehmern aus dem Landkreis Diepholz fuhren sie vom 16.03. bis zum 22.03. nach 

Hanstedt (Landkreis Uelzen).

Während der Zeit lernten sie viel darüber, wie sich ein Jugendleiter verhalten muss und 

was er können muss. Sie bekamen viele Einblicke in die verschiedensten Themen. An-

gefangen bei:

 1 „Gruppenphasen und Rollen in Gruppen“, welche 

sich von der Orientierungsphase über die Macht-

kampfphase und Intimitätsphase bis zur Di昀昀eren-

zierungsphase strecken.

 1 Wann weiß ich, welche Spiele für eine Gruppe 

geeignet sind?

 1 Wie erkläre ich Spiele?

 1 Erlebnispädagogik

 1 Was darf man als Gruppenleitung machen und was 

nicht?

 1 Wie kommuniziert man eigentlich gewaltfrei?

Jedoch gab es aber auch ernstere Themen wie:

 1 den Mini-Erste Hilfe Kurs,

 1 die Peer-to-Peer-Seelsorge,

 1 oder Kindeswohlgefährdung.

In all diesen Themen beka-

men die Teilnehmer durch 

theoretische sowie praktische 

Einheiten einen Einblick in die 

Aufgaben eines Jugendleiters. 

Zusätzlich haben die Teilneh-

mer einen Einblick bekommen, 

wie man Andachten gestaltet. 

Von dem Votum über Lieder 

zum Thema der Andacht, wel-

ches mit einer Aktion gefüllt 

wurde, bis hin zu eigenen Ge-

beten und einem Segen. Mit 

Stolz das Zerti昀椀kat zum Jugendleiter entgegennehmen.

Juleica-Schulung für drei Sulinger Teens
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1

kampfphase und Intimitätsphase bis zur Di昀昀eren

1

1
1
1

1

1
1
1

dem erlernten Wissen durften sie dann selbst eine An-

dacht planen.

 

Begonnen hat dann jeder Tag mit einer selbst er-

stellten Andacht von den Teilnehmern. Vor jeder 

Themeneinheit wurde die Stimmung durch ein Spiel 

gelockert, welches die Teilnehmer in Zweiergruppen 

erklären mussten. Die Besonderheit war jedoch, dass 

sie das Spiel nicht normal erklären durften, sondern 

sich eine Geschichte ausdenken mussten. Dadurch 

war das Spiel nicht nur ein einfaches Spiel, sondern es 

bekam seine eigene Geschichte, wodurch von Anfang 

an die Gruppe mit eingebunden wurde und der Spaß-

faktor der Gruppe stieg.

 

Abends gab es immer einen Abendabschluss, der von den Teamern gestaltet wurde. Mit 

Tee, Kerzen, Geschichten, Musik und Stille haben sie den Abend gemeinsam ausklingen 

lassen. Besonders war der letzte Abendabschluss, da jedem Teilnehmer noch ein persön-

licher Segen zugesprochen wurde. Zudem gab es eine Einladung zum Einführungsgottes-

dienst am 16.06.2024 in Varrel.

Nach einer unvergesslichen Woche konnten dann die Teilnehmer am letzten Tag alle mit 

Stolz das Zerti昀椀kat zum Jugendleiter entgegennehmen.

Jannis Häbel
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  Lasst uns 

feiern! 

  04.05.2024 

  05.05.2024  

 Rogate 

  09.05.2024  

 Himmelfahrt 

  11.05.2024 

  12.05.2024  

 Exaudi 

  19.05.2024  

 Pfi ngstsonn-
tag 

  20.05.2024  

 Pfi ngstmon-
tag 

  25.05.2024 

  26.05.2024 

 Trinitatis 

  Barenburg 

Varrel 

  10 Uhr BAR 

Einführung KV  

 P. Thies 

  10 Uhr VAR 

 P. Thies 

  10 Uhr VAR  

 Einführung KV 

 P. Thies 

  18 Uhr BAR 

Prädn. Witte 

  Freistatt 

  10 Uhr  N. N. 

  10 Uhr  

 Pn. Hansen 

  10 Uhr N. N. 

  Kirchdorf 

  10 Uhr KIR 

 Prädn. S. 

Bachhofer 

  10 Uhr  

 RegioGD FRE 

  10 Uhr GD 

 Lektn. Brokate 

  10 Uhr 

OpenAir in 

Holzhausen 

DGH 

 P. Bachhofer  

  10 Uhr GD mit 

Einführung 

des neuen KVs  

 P. Bachhofer 

  Mellinghausen 

Siedenburg 

  11 Uhr SIE  

 Lektn. Müller 

  11 Uhr MEL 

 P. Busch 

  11 Uhr 

OpenAir MEL 

 P. Busch 

  11 Uhr MEL 

Konfi s, Dn. 
Sundermeier, 
Pn. Kuck 

  Änderungen im Gottesdienstplan sind möglich.  
  FamGD: Familiengottesdienst, J-Day: Jugendgottesdienst, GZE: Gemeindezentrum Edenstraße  
  ***Erläuterung: BAR: Barenburg  FRE: Freistatt  KIR: Kirchdorf  MEL: Mellinghausen  NEU: Neuenkirchen  SCHM: Schmalförden  SCHO
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 Pfi ngstsonn-

 Pfi ngstmon-

Konfi s, Dn. 
Sundermeier, 

Änderungen im Gottesdienstplan sind möglich.  
FamGD: Familiengottesdienst, J-Day: Jugendgottesdienst, GZE: Gemeindezentrum Edenstraße  
***Erläuterung: BAR: Barenburg  FRE: Freistatt  KIR: Kirchdorf  MEL: Mellinghausen  NEU: Neuenkirchen  SCHM: Schmalförden  SCHO: Scholen  SCHW: Schwaförden  SIE: Siedenburg  VAR: Varrel  

Neuenkirchen  

Schmalförden 

 

 

9:30 Uhr SCHM  

Abendmahl Pn. Junglas 

 

 

 

 

 

9:30 Uhr NEU 

Pn. Kuck 

 

9:30 Uhr SCHM 

Pn. Kuck 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

9:30 Uhr NEU  

Kon昀椀s, Dn. Sundermeier, 
Pn. Kuck 

 

 

Schwaförden  

Scholen 

   

 

10 Uhr SCHW  

Jubelkon昀椀rmation  
P. Engeler 

 

 

 

 

9:30 Uhr SCHO 

P. Busch 

 

10 Uhr SCHW 

Tauferinnerung  

P. Engeler 

 

 

 

 

 

 

 

 

10 Uhr SCHO  

Silb. Kon昀椀rmation  
P. Engeler  

19 Uhr SCHW Kon昀椀s, 
Dn. Sundermeier,  
Pn. Kuck

Sulingen 

 

  9:30 Uhr Kon昀椀rmation 

11:30 Uhr Kon昀椀rmation 

  9:30 Uhr Kon昀椀rmation 

11:30 Uhr Kon昀椀rmation 

 

 

 

10:30 Uhr Taufen 

P. Wendel 

11 Uhr FamGD 

P. Wendel 

 

11 Uhr mit Abendmahl 
P. Wendel 

 

 

11 Uhr ökumenischer GD  
an der Mühle in Labbus  

Lektn. C. Funck und A. Stolte 

10:30 Uhr Kon昀椀rmation 
Paul-Moor-Schule   

Dn. Bachhofer      
19 Uhr J-Day, GZE 

11 Uhr Einführung KV  

P. Wendel 
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Lasst uns 

feiern! 

02.06.2024  

1. n. Trinitatis 

 

08.06.2024  

 

09.06.2024  

2. n. Trinitatis 

14.06.2024 

15.06.2024 

16.06.2024  

3. n. Trinitatis 

 

23.06.2024 

4. n. Trinitatis 

30.06.2024  

5. n. Trinitatis 

07.07.2024 

6. n. Trinitatis 

 

13.07.2024 

 

14.07.2024  

7. n. Trinitatis 

21.07.2024  

8. n. Trinitatis 

28.07.2024  

9. n. Trinitatis 

Barenburg 

Varrel

10 Uhr VAR  

P. Thies 

 

 

 

10 Uhr BAR  

P. Thies 

 

 

15 Uhr VAR  

Sommersegen 

KK-Jugend 

10 Uhr BAR  

Lektn. Müller 

 

 

 

 

 

 

 

10 Uhr VAR  

Pn. Hansen 

 

 

10 Uhr BAR  

P. Thies 

Freistatt

 

10 Uhr N. N.  

 

 

 

 

10 Uhr N. N.  

 

 

18 Uhr 

Taizé-Gebet  

Pn. Hansen 

 

 

10 Uhr FRE  

Pn. Hansen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

10 Uhr FRE  

Pn. Hansen 

Kirchdorf

 

15 Uhr GD mit 

Taufe an der 

Aue  

P. Bachhofer

 

 

10 Uhr GD  

Prädn. S. 

Bachhofer

 

 

10 Uhr Abend-

mahl 

P. Bachhofer 

10 Uhr GD 

Feuerwehr-

zeltlager KIR

 

 

10 Uhr KIR  

P. Bachhofer 

 

 

 

 

 

11 Uhr KIR 

Regional-GD  

Team

 

 

Mellinghausen 

Siedenburg

11 Uhr MEL  

Lekt. Müller 

 

 

 

11 Uhr MEL  

P. Busch

 

 

11 Uhr MEL  

Pn. Kuck 

 

11 Uhr MEL 

Frauen-GD 

Lektn. C.Funck

 

 

 

 

 

 

 

11 Uhr SIE 

Sommerkirche 

P. Engeler

 

 

11 Uhr MEL  

Sommerkirche  

P. Busch
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Neuenkirchen  

Schmalförden 

11 Uhr SCHM  

Einführung KV -  

Gemeindefest  

Pn. Kuck

 

 

9:30 Uhr NEU  

Pn. Junglas 

 

 

9:30 Uhr SCHM 

Pn. Kuck 

 

9:30 Uhr NEU  

Pn. Kuck 

19 Uhr SCHM  

Sommerkirche Taizé-GD  

Lektn. Kaluza

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schwaförden  

Scholen 

9:30 Uhr SCHO  

Lektn. Müller 

 

 

 

9:30 Uhr SCHW  

P. Busch 

 

 

9:30 Uhr SCHO  

Pn. Junglas 

 

9:30 Uhr SCHW  

Einführung KV  

P. Engeler

 

 

9:30 Uhr SCHO  

Sommerkirche  

Pn. Junglas 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sulingen 

 

11 Uhr ök. GD OpenAir  

Neuer Markt,  

P. Wendel und C. Rolke 

10:30 Uhr Taufen  

Pn. Junglas 

11 Uhr FamGD  

P. Lenzer 

19 Uhr Neusehland  

19 Uhr J-Day, GZE 

11 Uhr  

P. Wendel 

 

11 Uhr modern  

Lekt. i.A. Blum 

11 Uhr   

Präd. E. Funck 

11 Uhr Frauen-GD mit 

Abendmahl  

Lektn. C.Funck + Team 

10:30 Uhr Taufen  

P. Wendel 

11 Uhr FamGD  

P. Wendel 

 

 

11 Uhr 

Lektn. Müller und  

Lektn. i.A. Glindemann
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„Es wächst ein Stück Gemeinsamkeit, ist man verbunden eine Zeit. Man lernt sich auch 

ein wenig kennen, bis sich die Wege wieder trennen. Und hatte man sich viel zu geben, 

dann tri昀昀t man sich noch mal im Leben!“
 

10 Jahre hat uns Juliane Worbs in unserer religionspädagogischen Arbeit begleitet.
Gemeinsam haben wir Gottesdienste gestaltet, Bibelwochen ins Leben gerufen und 
Juliane hat uns regelmäßig in den Kreisen besucht, wo sie den Kindern biblische Ge-

schichten erzählte. Die Zusammenarbeit war sehr wertschätzend und wir sind in dieser 

Zeit zusammengewachsen. Als Dankeschön haben wir Juliane zu einem gemeinsamen 
Frühstück eingeladen, welches von den Eltern hervorragend vorbereitet wurde. Aber 
auch unsere Kinder waren 昀氀eißig. Es gab für Juliane Geschenke und auch gute Wünsche 
wurden mit Luftballons in den Himmel geschickt. Diesen schönen Vormittag ließen wir 
gemeinsam mit dem Vater Unser ausklingen.
Danke für die schöne Zeit.
 

Kerstin Kaspar und Kerstin Wolgast

Die Kita Regenbogen sagt „DANKE JULIANE!“

18 Evangelische KiTa



 1 Du magst Musik verschiedenster Art?

 1 Du bist zwischen 10 und 60 Jahre jung?

 1 Du würdest gerne in einer Gruppe musizieren?

 1 Du möchtest ein (neues) Instrument lernen?

 1 Du möchtest kostenlosen Unterricht und ein Leihinstrument bekommen?

 1 Du hast vielleicht schon mal ein Blechblasinstrument gespielt und möchtest Deine 

Kenntnisse wieder au昀昀rischen?

Wenn Du mindestens eine der Fragen mit „Ja“ beantwortet hast, bist Du in der neuen 

Jungbläsergruppe vom Posaunenchor Sulingen genau richtig. Losgehen soll es nach den 

Sommerferien am 07. August um 17.30 Uhr, und danach immer mittwochs zur gleichen 

Zeit.

Es werden keine Notenkenntnisse vorausgesetzt. Wir lernen gemeinsam in lockerer 

Atmosphäre die ersten Schritte mit dem Instrument und die Notenschrift. Einzige Vor-

aussetzung ist Spaß und Freude an der Musik und die Bereitschaft 3-5 mal pro Woche 

jeweils ca. 20 Minuten zu üben. Die Instrumente (Trompete, Posaune oder Tenorhorn) 

werden von der Kirche gestellt. Bereits nach wenigen Wochen lassen sich die ersten 

einfachen Stücke spielen. Wer mag kann gerne in den Posaunenchor reinschnuppern 

und dort mal ein Instrument in die Hand nehmen und ausprobieren (immer mittwochs 

in der Kirche um 18.30 Uhr außerhalb der Schulferien).    

Weitere Informationen gibt es bei Kantor Kai Kupschus (04271/9555700 oder per Mail: 

kai.kupschus@evlka.de). Anmeldungen zur Teilnahme bitte bis zum 12. Juli 2024, damit 

auch für alle Instrumente da sind.

Bis bald in der Jungbläsergruppe!

Neue Jungbläsergruppe im  
Sulinger Posaunenchor

19Kirchenmusik



Wir möchten Danke sagen…

... für die bisher erreichte Spen-

densumme von über 850.000 € für 

die neue Orgel in unserer St. Nikolai 

Kirche von mehr als 100 Personen, 

Familien, Unternehmen, Institutio-

nen.

…allen, die sich 昀椀nanziell oder tat-
kräftig oder als Multiplikatoren oder 

an allem zusammen beteiligt haben.
…für die vielen tollen Gespräche mit Unterstützern und Unterstützerinnen des Projek-

tes, Firmen, Privatpersonen, verschiedenen Bereichen der Landeskirche und des Kir-

chenkreises, und mit unserem Bischof Meister.

…für die verschiedenen Konzerte, die für das Projekt veranstaltet wurden.
…dem Lions Club Sulinger Land, der das Projekt im laufenden Geschäftsjahr unterstützt 
und mit 10.000 € zum Gelingen beiträgt.
…der VR-Stiftung und der örtlichen Volksbank für das Engagement und für die großzü-

gige Spende von 10.000 €.

…dem Landschaftsverband Weser-Hunte e.V. für die Zusage von 9.999 €.

…den knapp 40 Vereinsmitgliedern für die Unterstützung des Vereins und für das En-

gagement für das Projekt.
…dem Kirchenvorstand, der einstimmig beschlossen hat ein aktualisiertes Angebot vom 

Orgelbauer einzuholen, damit die Vertragsunterzeichnung näher rückt.
…der Landeskirche Hannovers, für die Unterstützung in Höhe von 250.000 €.
…dem Kirchenkreis Diepholz, für die Unterstützung in Höhe von 30 %,  
maximal 250.000 €.
…allen Spendern und Spenderinnen, die nicht ö昀昀entlich genannt werden möchten aber 
uns auf dem Weg unterstützt haben und auch weiterhin unterstützen.
…unserem Landesbischof Meister, für die guten Worte zum Projekt und der 昀椀nanziellen 
Unterstützung.

Wir sind froh gestimmt über all das, was wir bisher erfahren durften und sind uns si-
cher, dass die bisher breite Unterstützung von den verschiedensten Seiten noch weiter 
ausgebaut wird. So kommen wir dem gemeinsamen Ziel des Kirchenvorstandes und 
des Orgelbauvereins, eine neue Orgel für die Gemeinde, die Stadt und darüber hinaus 

bauen zu können, immer näher.

Neues aus dem Orgelbauprojekt
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Seit einigen Wochen schweigen unse-

re Glocken – es gibt keinen Stunden-

schlag mehr, kein Gebetsläuten, auch 

kein Rufen zum Gottesdienst. Damit die 

Handwerker ungestört arbeiten kön-

nen, musste als erstes der Glocken-

stuhl von den Glocken entlastet werden.  

Wenn Sie diesen Bericht lesen, wird der 

marode Zwischenboden unterhalb der 

Glocken entfernt sein, und vermutlich 

werden die Tischler mit dem Aufbau einer 

neuen Holzdecke beschäftigt sein. Diese 

ist dann schalldurchlässig konzi piert: un-

ser Glockenturm beherbergt nämlich zwei 

Glockenstuben direkt übereinander. Ak-

tuell hängen alle drei Glocken in der obe-

ren Ebene, und so wird es auch bleiben. 

Später könnten wir dann aber zusätzlich 

die untere Glockenstube wiederbeleben. 

Dort wird der Platz für eine vierte, kleine-

re Glocke vorbereitet. Mit ihrem hellen 

Klang könnte sie einmal unser jetziges 

Geläut ergänzen.

Die Energiekrise hat unsere Kirchenge-

meinde kalt erwischt: der Energiebedarf 

der Gemeindehäuser und Pastorenwoh-

nungen kommt uns teuer zu stehen. Zu 

viel Wärme geht verloren, Energie wird 

verschwendet. Natürlich werden dringend 

notwendige Sanierungs- und Dämmarbei-

ten weiterhin vom Kirchenkreis und der 

Landeskirche unterstützt. Es verbleibt 

aber stets ein beträchtlicher Eigenanteil 

unserer Kirchengemeinde. Das Kuratori-

um der Stiftung hat daher beschlossen, 

jeweils die Hälfte des Eigenanteils zu 

übernehmen. Zum Start haben wir dafür 

10.000 € in eine Rücklage gepackt. In den 

nächsten Jahren wollen wir sie in ähnli-

chen Schritten weiter aufstocken. Wir hof-

fen dadurch, letztlich das Doppelte an Sa-

nierungsvolumen zu ermöglichen. Umso 

schneller kriegen wir die Energiekosten 

wieder in den Gri昀昀.

Mit herzlichen Grüßen,

Für das Kuratorium der Stiftung Kirche für 

Sulingen

Ihr

Dr. Dietrich Beverborg

IBAN Kreissparkasse: 

DE 15 2565 1325 0030 1432 42

IBAN Volksbank:

DE 35 2569 1633 1021 8904 01

www.Kirche-fuer-Sulingen.de

Glocken schweigen!         Energetisch sanieren?
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Crossover für junge Leute ab 14 Jahre

Freitags, ab 19 Uhr

im Gemeindezentrum, Edenstraße 55

· Termine werden noch bekannt gegeben

Kontakt: Jannis Häbel

 

Gemeindenachmittag

Monatlich Mittwochs 15 Uhr

im Gemeindezentrum, Edenstraße 55

 1 08.05. im Haus am Suletal

 1 12.06. Gymnastik im Sitzen mit Frau 

Gösele

 1 10.07. Literarischer Nachmittag

Kontakt: Gerald Engeler

 

Männer kochen

Samstags, 17 Uhr

im Gemeindezentrum, Edenstraße 55

 1 08. Juni 2024

Kontakt: Christian Jost

 

Posaunenchor in der Kirche

Mittwochs: 17.30-18.30 Uhr Jungbläser

Mittwochs: 18.30-20 Uhr

Kontakt: Kantor Kai Kupschus

 

Kantorei

Donnerstag: 19.45-21.30 Uhr

im Gemeindezentrum, Edenstraße 55

Kontakt: Kantor Kai Kupschus

 

Gemeindesingen

Jeden 1. Dienstag im Monat: 19 Uhr

im Gemeindezentrum, Edenstraße 55

Kontakt: Kantor Kai Kupschus

 

Trauercafe

Jeden 1. Sonntag im Monat 15 Uhr

im Gemeindezentrum, Edenstraße 55

Kontakt: Ambulanter Hospizdienst Sulin-

gen und Umzu

 

 

 

Landeskirchliche Gemeinschaft

Bibelstunde: 14-tägig freitags

15 Uhr im Gemeindehaus

Lindenstraße 4

Kontakt: Else Kuschnetzki    

Andachten

Haus am Suletal (um 17:30 Uhr):

31. Mai, 28. Juni, 26. Juli

Haus am Park (um 10 Uhr):

31. Mai, 28. Juni, 26 Juli

Landhaus Barrien (um 10 Uhr):

14. Mai, 04. Juni, 09. Juli

 

 

Gottesdienste im Haus am Suletal (um 

15:30 Uhr):

14. Mai, 11. Juni, 09. Juli

 

Gerne stellt unser Gemeindebüro  

(Tel. 04271-3611) den Kontakt zu den Grup-

pen her. 
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Kapitellese Funck

14-tägig Dienstags 19.30 Uhr

 

Hauskreis Klein

1-2 mal im Monat Sonntags 19.30 Uhr

 

Hauskreis Knapmeyer

14-tägig Dienstags 20 Uhr

 

Hauskreis Lenz

Jeden 1. Dienstag im Monat 15 Uhr

 

Hauskreis Lindenstraße

14-tägig Donnerstags 19.30-21 Uhr

 

Hauskreis Müller

Termin nach Vereinbarung 

Dienstags  17 Uhr

 

Hauskreis bei den Schwestern

14-tägig Donnerstags 15 Uhr

 

Hauskreis Wolfram

Jeden 1. Mittwoch im Monat

 „Duderstadt 98“

Termin nach Vereinbarung

 

Abendrunde

Termin nach Vereinbarung

 

Hauskreis Sulinger Land

14-tägig Donnerstags

 

Singen für NeuSehland

14-tägig Dienstags 19.45 Uhr

 

Hauskreis für junge Frauen

Donnerstags 19.30 Uhr

 

Ein Kontakt zu den jeweiligen Gruppen 

und Kreisen kann über das Gemeinde-

büro oder das Pfarramt hergestellt wer-

den.

 

„Im Hause Gottes“

Montags 19.30 Uhr in der Taufnische 

in der Kirche den Wochenspruch in der 

Stille hören, Austausch, Gebet.

Kontakt: Marianne Depke

Hauskreise sind überschaubare Gruppen von Menschen, die sich in Häusern tre昀昀en, 
um miteinander in der Bibel zu lesen, sich darüber auszutauschen und zu beten. Wer 

daran Interesse hat, 昀椀ndet hier Angaben über den Rhythmus und Tag der Tre昀昀en:

Hauskreise
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Einer ist da, zu dem kann ich gehen.

Einer ist da, zu dem kann ich reden.

Einer ist da, auf den kann ich schauen.

Einer ist da, der meine Trauer kennt.

Einer ist da, der meine Tränen trocknet.

Einer ist da, der mein Schreien nicht abblockt.

Einer ist da, der hört.

Einer ist da, der mir seine Hände entgegenstreckt.

Einer ist da, immer und überall, in jeder Situation meines kleinen Lebens.

Einer, der Alles in Allem ist.

Einer, Jesus Christus, mein Herr und Gott.

Marion Müller
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 1 Gemeindebüro / Friedhofsverwaltung 

Lindenstraße 4  

27232 Sulingen  

Tel.: 04271-3611  

Fax: 04271-6393 

E-Mail: KG.Sulingen@evlka.de

 1 Pastor Michael Wendel 

Stellv. Vorsitzender des KVs 

Lindenstr. 4, 27232 Sulingen  

Tel.: 04271-2921  

michael.wendel@evlka.de

 1 Vakanzvertretung  

Pastorin Gesa Junglas 

Tel.: 01520-6286653 

gesa@junglas.name

 1 Pastor Gerald Engeler 

Dorfstr. 62, 27252 Schwaförden  

Tel.: 04277-457  

gerald.engeler@evlka.de

 1 Pastor Joachim Bachhofer 

Tel.: 04273-5807577 

joachim.bachhofer@evlka.de

 1 Pastorin Silke Kuck 

Tel.: 04275-345  

silke.kuck@evlka.de

 1 Regionaldiakonin  

Rielana Sundermeier 

Tel.: 04271-2916  

rielana.sundermeier@evlka.de

 1 Kontakt: Imke Wübbold  

Bürozeiten:  Mo., Di., Fr. 9-12 Uhr  

 Mi.             10-12 Uhr  

 Do.             15-18 Uhr  

Friedhofsverwaltung: Tel. 04271-2976

 1 Vorsitzende des KVs  

Vera Riekmann 

Tel: 04271-952923 

E-Mail: vera.riekmann@live.de

 

 1 Vakanzvertretung  

Pastor Martin Lenzer 

martin.lenzer@evlka.de

 

 1 Pastor Horst Busch 

Tel.: 0171-6829770  

horst.busch@evlka.de

 

 1 Pastor Reinhard Thies 

Tel.: 04274-94013  

reinhard.thies@evlka.de 

 1 Küsterin Marita Wallentowitz 

Mobil: 0162-2422000  

marita.wallentowitz@evlka.de 

 1 Kantor Kai Kupschus 

Tel.: 04271-9555700  

kai.kupschus@evlka.de

1

1
Ambulante P昀氀ege im Sulinger Land 

1

1

1

1

P昀氀egenotruf 0172-2766259

1

1

1
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 1 Ambulanter Hospizdienst Sulingen 

Wiesenweg 6, 27232 Sulingen  

Tel.: 04271-9554500  

info@hospiz-sulingen.de  

www.hospizdienst-sulingen.de

 1 Bethel im Norden 

Ambulante P昀氀ege im Sulinger Land  
v. Lepel-Straße 27, 27259 Freistatt 

Tel.: 05448-88420  

yvonne.rohlfs@bethel.de 

 1 Diakonisches Werk Diepholz 

Suchtberatung: Jens Rusch  

Tel.: 05441-987920 

Schuldnerberatung:  

Tel.: 04242-1687711 

Soziale Beratung:  

Ann-Christin Leymann 

Tel.: 05441-987910  

Sprechstunde nach Vereinbarung 

 1 Ev. Kindergarten Regenbogen 

Edenstraße 57, 27232 Sulingen  

Kontakt: Kerstin Adler (Leiterin) 

Tel.: 04271-3027 

Fax: 04271-955419  

KTS.Sulingen@evlka.de 

 1 Orgelbauverein 

Kontakt: Christian Jost (Vorsitz)  

Tel.: 04271-71094  

info@orgel-sulingen.de  

https://orgel-sulingen.de

 1 Sozialstation 

Wiesenweg 4, 27232 Sulingen 

Bürozeit: Mo.-Fr. 8-12 Uhr  

Tel.: 04271-956370 

Fax: 04271-9567320  

sozialstation-sulingen@da-lm.de 

P昀氀egenotruf 0172-2766259

 1 Stiftung Kirche für Sulingen 

Kontakt: Dietrich Beverborg (Vorsitz)  

Tel.: 04271-933630  

info@kirche-fuer-sulingen.de  

www.kirche-fuer-sulingen.de

 1 Sulinger Tafel 

Schwafördener Weg 58,  

27232 Sulingen 

Tel.: 04274-782567  

Lebensmittelausgabe: 

jeden Donnerstag 14-16 Uhr

 

 

 

 

 

 

 

 

 1 Ev. Kirchenamt in Sulingen 

Südstraße 23, 27232 Sulingen  

Tel.: 04271-9565-0 

Fax: 04271-9565-222  

ka.sulingen@evlka.de 
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